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Liebe Kolleginnen und Kollegen

lm Namen der AG Herzinsuffizienz der Schweizerischen Gesellschaft für Kardiologie möchten 
wir Sie ganz herzlich zum 17. Dreiländertreffen Herzinsuffizienz vom 21.9.bis 23.9.2017 
in Thun im Berner Oberland einladen. Wie in den vergangenen Jahren wird diese Veranstaltung 
gemeinsam von den Schweizerischen, österreichischen und deutschen Gesellschaften aus-
gerichtet.

Ziel des Dreiländertreffens 2017 ist es, im wissenschaftlichen Programm aktuelle Themen der 
Herzinsuffizienz mit unmittelbarer Bedeutung für den klinischen Alltag zu beleuchten – mit dem 
Ausblick in die Zukunft der Herzinsuffizienz-Behandlung. Komplementär zum wissenschaftlichen 
Programm sollen Workshops theoretische und praktische Kenntnisse vertiefen.

Der Bogen der thematischen Schwerpunkte des Programms ist weit gespannt und reicht 
von der Betreuung des Herzinsuffizienz-Patienten in der Primarversorgung bis hin zu neuen 
Optionen zur pharmakologischen Beeinflussung der Funktion der Herzmuskelzelle. lm Einzelnen 
werden folgende Themen aufgegriffen: Erkennung und Behandlung von Kardiotoxizität, 
Klappenintervention beim Herzinsuffizienz-Patienten mit Fokus auf Diagnostik, Vor- und 
Nachsorge und neue Medikamente zur Behandlung der akuten Herzinsuffizienz. Die Bedeutung 
und Behandlung von Komorbiditäten des Herzinsuffizienz-Patienten wird in einem gemeinsamen 
Symposium mit der Heart Failure Association diskutiert werden. Des Weiteren sind Aspekte zur 
Pflege sowie Identifizierung und Betreuung von Risikopatienten für eine Herzinsuffizienz wichtige 
Schwerpunkte.

Wir hoffen, dass diese Veranstaltung am Thuner See – mit Blick auf Eiger, Mönch und das 
Jungfrau-Massiv lhr lnteresse findet und Sie Teil der positiven Atmosphäre werden, die wir in 
den vergangenen Jahren erleben durften.

Mit kollegialen Grüssen! 

Die Kursdirektoren

R. Hullin  M. Maeder

Grusswort
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Tagungsort  KKThun – Kultur- und Kongresszentrum Thun 
 Seestrasse 68 
 3604 Thun 
 Schweiz

Organisation/  HSEC Swiss GmbH 
Anmeldung Health Service & Education 
 Sihleggstrasse 23, 8832 Wollerau, Switzerland 
 Telefon +41 44 687 93 23 
 Mobil +41 79 625 80 10 
 Fax +41 44 782 80 89 
 marie-helene.durschei@ee-hsec.org

Internet  www.herzinsuffizienz-d-a-ch.org

Sekretariat  HSEC Swiss GmbH (am Veranstaltungsort) 
 KKThun – Kultur- und Kongresszentrum Thun  
 Seestrasse 68 
 3604 Thun 
 Schweiz

Registration Eine Registrierung vor Ort ist möglich.  
 Die Kongressunterlagen erhalten Sie bei der Registrierung.

 Öffnungszeiten Kongresssekretariat 
 Donnerstag, 21.09.2017 von 12:30 – 19:00 Uhr 
 Freitag, 22.09.2017 von 06:45 – 19:00 Uhr 
 Samstag, 23.09.2017 von 07:30 – 16:00 Uhr

Kongresssprache  Deutsch

Industrieausstellung Im Rahmen der Tagung findet von Freitag, 22. September bis 
 Samstag, 23. September 2017 eine Industrieausstellung statt.

 Öffnungszeiten 
 Freitag, 22.09.2017 von 10:00 – 19:00 Uhr 
 Samstag, 23.09.2017 von 08:00 – 16:00 Uhr 

Zertifizierung/  Fortbildungs-Credits 
CME-Credits  – Schweizerische Gesellschaft für Kardiologie  
  17,5h 1 A Punkte 
 –  SGAR/Schweizerische Gesellschaft für Anästhesiologie  
  und Reanimation 
  14h 1 A Punkte    
 –  SGHC/Schweizerische Gesellschaft für Herz- und  
  Thorakale Gefässchirurgie 
  16h 1 A Punkte

Allgemeine Informationen



DONNERSTAG, 21. SEPTEMBER 2017

14:00 – 15:00  Advisory Board Meeting NOVARTIS (Halle 6)
15:15 – 16:00  Gemeinsames Treffen Nukleus AG HI D, A, CH
16:15 – 16:45  Separate Treffen der Arbeitsgruppen D, A, CH

 SYMPOSIUM I
17:00 – 19:00  Neue Moleküle in der Herzinsuffizienz 
 Moderatoren: Christian Müller, Ulrich Laufs
17:00 Omecamtiv 
 Redner: Noemi Pavo
17:15 Lösliche Guanylatcyclase Modulatoren 
 Redner: Stephan von Haehling
17:30 Cenderitide 
 Redner: Andreas Luchner
17:45 β-Arrestin-biased angiotensin II type 1 receptor blocker: 
 TRV120027 
 Redner: Christoph Birner
18:00 Clevidipine 
 Redner: Tobias Höfflinghaus
18:15 Neladenoson 
 Redner: Deddo Mörtl
18:30 Nicorandil 
 Redner: Christian Müller

Programm



FREITAG, 22. SEPTEMBER 2017

07:15 – 08:30  Gemeinsames Frühstück Nukleus D-A-CH
08:30 – 09:00  Frühstück im Kongresszentrum (alle Teilnehmer)
09:00 – 09:05  Kongresseröffnung 
 Roger Hullin

 SYMPOSIUM II
09:05 – 11:15  HFA meets DLT 
 FOKUS: Management der Herzinsuffizienz-Begleiterkrankungen und  
 Nachsorge 
 Moderatoren: Gerhard Pölzl, Arno Hoes
09:15  Diabetes mellitus 
 Redner: Stefan Frantz
09:45  Niereninsuffizienz 
 Redner: Andreas Flammer
10:15  Vorhofflimmern 
 Redner: Jan Steffel
10:45  The current role of primary care in HF management? 
 Redner: Arno Hoes
11:15 – 11:30  PAUSE
11:30 – 12:00  RICHARD PACHER Preisvortrag 
 Moderatoren: Martin Hülsmann
 Kardioprotektion und Lebensverlängerung durch das  
 natürliche Polyamin Spermidin 
 Redner: Tobias Eisenberg
12:15 – 13:15  MITTAGS-SYMPOSIUM
13:15 – 14:00  Posterwalk 
 Moderatoren: Micha Maeder, Christoph Birner,  
 Gabriela Kuster, Matthias Nägele 

 SYMPOSIUM III
14:00 – 16:00 Kardiotoxische Therapien und Herzinsuffizienz 
 Moderatoren: Thomas Suter, Stefan Frantz
14:00  Kardiotoxische Therapien und strukturelle Veränderungen im kardialen MRI 
 Redner: Jürg Schwitter
14:40  Kardiologische Verlaufskontrollen während kardiotoxischer Therapien –  
 Stellenwert von Echokardiographie, Biomarkern und anderen  
 Verlaufsparametern 
 Redner: Jutta Bergler‐Klein
15:20  Therapeutische Strategien bei Kardiotoxizität – vor, während  
 und nach der kardiotoxischen Therapie 
 Redner: Thomas Suter

Programm



 SYMPOSIUM IV
16:15 – 17:00  Otto Hess Lecture: Das kardiale MRI – Geschichte und Zukunft 
 Moderatoren: tba, Christiane Angermann 
 Redner: Matthias Stuber

 SYMPOSIUM V
17:15 – 18:55  Stratifizierung von Herzinsuffizienz‐Patienten 
 Moderatoren: Stefan Störk, Jutta Bergler‐Klein
17:15  Echokardiografie und nicht‐invasive Hämodynamik – Rolle in  
 der Risikostratifikation der chronischen Herzinsuffizienz? 
 Redner: Christian Ebner
17:40  Risikostratifikation bei älteren Menschen – und wie soll ein  
 hohes Risiko behandelt werden? 
 Redner: Stefan Störk
18:05  Was lernen wir aus der ARIC Studie? 
 Redner: Rudolf Berger
18:30  Stratifizierung in der akuten Herzinsuffizienz: Lehren aus  
 RELAX‐HF und TRUE‐AHF 
 Redner: Frank Ruschitzka
19:30  Networking‐Dinner Dreiländer‐Treffen

FREITAG, 22. SEPTEMBER 2017

 SYMPOSIUM FÜR PFLEGEFACHPERSONAL
 Moderatorinnen: Katrin Vogt, Susanne Suter, Suzan Yamuti
14:00 – 14:20 Die Betreuung von Herzinsuffizenz-Patienten ist multidisziplinär 
14:20 – 14:40 HF-Beratung und ANP in der Praxis
14:40 – 15:10 Selbstpflege bei Herzinsuffizienz: Bedeutung und Relevanz
15:10 – 15:40 Kardiotoxizität bei Kinder-Krebs Überlebenden, kann eine  
 Herzinsuffizienz Beratung Ängste abbauen?
15:40 – 16:00 Herzinsuffizienz in der Pflegeausbildung

Programm



SAMSTAG, 23. SEPTEMBER 2017

 SYMPOSIUM VI
08:00 – 10:00  Aktuelles für die Praxis 
 Moderatoren: Rudolf Berger, Paul Mohacsi
08:00  Work‐up und Nachsorge von Herzinsuffizienz‐Patienten mit 
 Indikation für TAVI 
 Redner: Thomas Pilgrim
08:25  Welcher Herzinsuffizienz‐Patient kann von einem Mitral‐Clip  
 profitieren? 
 Redner: Georg Goliasch
08:50  CRT‐P oder CRT‐D: was ist der Stand heute? 
 Redner: Gerhard Pölzl
09:15  Körperliches Training bei diastolischer Herzinsuffizienz 
 Redner: Rolf Wachter
09:40  Was tun bei Herzinsuffizienz mit eingeschränkter Pumpfunktion  
 und Verbesserung der linksventrikulären Pumpfunktion durch  
 die Herzinsuffizienz‐Therapie? 
 Redner: Martin Hülsmann
10:00 – 10:50  Poster‐Talk (beste 3 Poster) 
 Moderatoren: Micha Maeder, Christoph Birner, Gabriela Kuster
10:50 – 11:00  Posterpreis 
 Moderatoren: Micha Maeder, Christoph Birner,  
 Gabriela Kuster, Matthias Nägele

 SYMPOSIUM VII
11:00 – 12:00  Patientenfälle 
 Moderatoren: Otmar Pfister, Deddo Mörtl
11:00  Case 1 (CH) 
 Redner: Marc Buser
11:20  Case 2 (A) 
 Redner: Henrike Arfsten
11:40  Case 3 (D) 
 Redner: Anna Frey
12:15 – 13:15  MITTAGS‐SYMPOSIUM

Programm



SYMPOSIUM III
14:00 – 15:40  Ambulante Betreuung des Herzinsuffizienz‐Patienten in der 
 Primärversorgung 
 Moderatoren: Rudolf Berger, Georg Ertl
14:00  Was soll der Hausarzt leisten in der Betreuung eines  
 Herzinsuffizienz‐Patienten? 
 Redner: Raphael Wurm
14:20  Wieviel akute Dekompensation kann ambulant behandelt  
 werden, wann ist eine Hospitalisierung erforderlich? 
 Redner: Frank Enseleit
14:40  Der Patient mit Assist‐Device: Was muss der Primärversorger  
 wissen? 
 Redner: Matthias Kirsch
15:00  Sacubtril/Valsartan: wo stehen wir drei Jahre nach  
 PARADIGM‐HF? 
 Redner: Otmar Pfister
15:20  Wann ist die kardiale Rehabilitation beim ambulanten  
 Herzinsuffizienz‐Patienten indiziert? 
 Redner: David Niederseer
15:45  Kongress‐Ende & Ausblick 
 Roger Hullin, Rudolf Berger

Programm



FREITAG, 22. SEPTEMBER 2017

 WORKSHOP I
11:15 – 12:00 Mitralklappenpathologie und interventionelle  
& Rekonstruktion – ein 2/3D-Echo Approach 
13:15 – 14:00 Raum Workshop I 
 Prof. Michel Zuber 

 LUNCH SYMPOSIUM
12:15 – 13:15  Wie zu viel oder zu wenig auf unser Herz wirkt?
12:15   Begrüssung/Einleitung
12:20   Sollte Eisen eine Herzensangelegenheit sein? 
 PD Dr med. Otmar Pfister
12:40   RAASI und Hyperkaliämie bei Kardio-renalen  
 Patienten 
 Prof. Dr med. Christiane Angermann
13:00   Diskussion und Fragen

Workshops & Lunch Symposien

Die Workshops und Lunch Symposien sind gesponserte Veranstaltungen.



Workshops & Lunch Symposien

SAMSTAG, 23. SEPTEMBER 2017

 WORKSHOP II
10:00 – 10:45 Levosimendan zur Stabilisierung eines  
& chronisch-kranken HI-Patienten nach  
13:15 – 14:00 akuter Verschlechterung 
 Raum Workshop I  
 Prof. Gerhard Pölzl
 Levosimendan zur peri-operativen Stabilisierung  
 bei LVAD-Implantation 
 Raum Workshop I  
 Dr. Patrick Yerly

 LUNCH SYMPOSIUM
12:15 – 12:20 Willkommen und Vorstellung der  
 Herzinsuffizienz Experten 
 Prof. Dr. med. Roger Hullin
 12:20 – 12:40 Management von HFrEF Patienten mit Komorbiditäten 
 Prof. Dr. med. Georg Noll
 12:40 – 13:10 Experts on the spot session:  
 Stellen Sie Herzinsuffizienz Spezialisten aus der Schweiz,  
 Deutschland und Österreich Ihre Fragen zur Behandlung  
 von HFrEF 
 Chair: Prof. Dr. Roger Hullin 
 Experten: Prof. Dr. med. Rolf Wachter, Dr. med. Martin Hülsmann,  
 Prof. Dr. med. Georg Noll
 13:10 – 13:15 Abschlusswort  
 Prof. Dr. Roger Hullin

Die Workshops und Lunch Symposien sind gesponserte Veranstaltungen.
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